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Projektantrag

Wenn Sie das Informationsblatt zum Thema: „Ein Projekt einbringen“ gelesen haben und alle Fragen am Ende positiv beantworten können, können Sie einen konkreten Projektantrag stellen. 
Dazu bedienen Sie sich bitte dieses Projektbogens, den wir für diesen Fall vorbereitet haben.
Diesen senden Sie in ausgefüllter Form an: info@buergerstiftung-aachen.de
· Wir werden sodann mit Ihnen Kontakt aufnehmen und Sie zu einem Gespräch über Ihr Projekt einladen. In dem Gespräch werden Möglichkeiten der Kooperation ausgelotet; der Projektbogen wird ggfls. vervollständigt.

· Ob das Projekt zu einem Projekt der Bürgerstiftung werden kann, wird im Vorstand der Bürgerstiftung beraten und entschieden, vorbehaltlich einer Zustimmung im Stiftungsrat. Es wird sich eine verantwortliche Person mit dem Ergebnis bei Ihnen melden.

· Auf der Basis Ihres Projektbogens und der Gespräche verständigen wir uns auf eine Vereinbarung zur Zusammenarbeit. Ihr Projekt ist ein Projekt der Bürgerstiftung, wenn die Vereinbarung zur Zusammenarbeit von Ihren autorisierten Projektverantwortlichen und dem Vorstand der Bürgerstiftung unterzeichnet wurde.














Projektbeschreibung

	Wie ist der Name Ihres Projektes?

	
Mauerwerk



	Was ist/war der Anlass für das Projekt?

	Das Wissen (und die Erfahrung aus dem Projekt „LustAufLife“), dass viele Menschen und Vereine in Aachen Räume suchen

	Was sind Ihre Projektziele?

	Ein „Dritter Ort“ nahe am Zentrum für Jugendliche, Künstler, Sportler und Vereine, in denen sie ihre Aktivitäten ohne großen Verwaltungsaufwand und ohne Kosten umsetzen können


	Wo in der Region wird das Projekt umgesetzt?
	In der Mauerstraße 5 in der Schmelzhalle des Instituts für Gesteinshüttenkunde der RWTH


	Wie möchten Sie Ihre Ziele umsetzen?
	Wir wollen die Räumlichkeiten so weit es geht in Eigeninitiative nutzbar machen und anschließend ehrenamtlich betreiben. Wir werden selber Angebote entwickeln und über verschiedene Kanäle und unsere Freundeskreise bewerben. 


	An wen richtet sich das Projekt? (Zielgruppen, ggf. Anzahl Personen, ...)
	An alle Menschen ohne Einschränkungen (außer Rechtsextremen und Anti-Feministen). Der Raum bietet Platz für bis zu 200 Personen.


	Welchen Nutzen/ Wirkung erwarten Sie von Ihrem Projekt? 
	Zusammenführung von Menschen aus verschiedenen "Blasen“ (z.B. Hochschule, freie Szene, Nachbarschaft), Schaffung eines Orts für gesellschaftliche, künstlerische und sportliche Aktivitäten. Ein ruhiger Raum für einen erholsamen Aufenthalt – auch durch den mit dem Raum verbundenen großen Garten - mitten in der Stadt. Damit Förderung von Demokratie und Vielfalt.






Welche Stiftungszwecke werden verfolgt? Bitte kreuzen Sie an:
Mit unserem Projekt fördern oder entwickeln wir
· X Bildung/ Erziehung
· X Kunst/ Kultur
· Umwelt-/ Naturschutz
· X Landschaftspflege/ Denkmalschutz
· Jugend-/ Altenhilfe
· Gesundheitswesen
· X Völkerverständigung
· X Wissenschaft und Forschung
· X Gleichberechtigung von Frauen und Männern

Inwiefern beinhaltet oder fördert das Projekt bürgerschaftliches Engagement oder Hilfe zur Selbsthilfe?
· X Wir arbeiten ehrenamtlich für das Projekt.
· X Wir wollen Ehrenamtliche in die Projektarbeit einbinden. 
· X Wir fördern ehrenamtliches Engagement oder Hilfe zur Selbsthilfe. 
Bitte beschreiben Sie kurz, inwiefern:
· Weiteres:






Wer arbeitet im Projekt mit?
•Wer ist für das Projekt verantwortlich?
(Name, Beruf, Adresse, Telefon, Email)
Georg Helmes, Marienplatz 9, Aachen, georg.helmes@web.de
Arndt Lorenz, Journalist, Mauerstraße 35, Aachen, arndt_lorenz@t-online.de
Jurek Brüggen, Dozent an der RWTH/ Architektur, brueggen@raum.arch.rwth-aachen.de
•Wer ist für die Bürgerstiftung Ansprechpartner?
(Name, Beruf, Adresse, Telefon, Email)
Georg Helmes (s.o.)

•Wer wirkt derzeitig noch in dem Projekt mit?
(Anzahl der Personen oder besser noch: Namen und ggf. für unseren Adressverteiler Adresse, Telefon, Email, ggf. Beruf)
Arne Settelmeyer, Studierender an der RWTH, arne.settelmeyer@rwth-aachen.de
Amalia Beveridge, Studierende an der RWTH, amalia.beveridge@gmail.com

•Gibt es bereits Kooperationen? 
· Nein
· X Ja. 
· Wenn ja, mit wem? 
Architekten von der RWTH, Seminar „Alles ist Bestand – Bestand ist alles“

· Welchem Zweck dienst die bereits bestehende Kooperation? 
Analyse der Standortsituation, Nutzbarmachung des Gebäudes in Eigeninitiative, Betrieb als Lernraum

· Worin besteht die bereits bestehende Kooperation?  
s.o.



Was bräuchten Sie zur Umsetzung des Projektes?
· X Unterstützung für folgende Aufgaben/Arbeiten: 
Akquise von Spenden
Abrechnung von Spenden
Unterstützung bei der Bekanntmachung und Bewerbung, evtl. social media
· X Knowhow. Welches? :
Akquise von Spenden
· Infrastruktur (Treffpunkt, Büroarbeitsplatz, Adresse, Telefonnummer...). Was würden Sie gerne von der Stiftung in Anspruch nehmen? 
· .......



Was können und wollen Sie in die Stiftung einbringen? Bitte kreuzen Sie an:
· Punktuelle Mitarbeit, wenn Helfer gebraucht werden (z.B. bei Beteiligung an Informationsständen, bei Versandaktionen o.ä. ...)
· Mitwirkung an Beratungen darüber, wie die Stiftung als Plattform weiter ausgebaut werden kann.
· ggf. Mitarbeit in den Stiftungsgremien (Stiftungsvorstand, Stiftungsrat oder im Projektausschuss)
· X Spezifisches Knowhow z.B. für andere Projekte: 
· X Raumangebot für Vereine unter dem Dach der Bürgerstiftung


Was möchten Sie uns noch mitteilen? 
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